
Porwort.

Sn meinen VBorlefungen und im engeren Verkehr mit meinen
Studenten Habe ich jtetS große Freude daran empfunden, durch
anfchaufiche Darftellung ihnen das Verftändnis fehtwieriger Dinge
zu erleichtern. Nicht weniger danfenswert erjcheint mir audie
gelegentliche Aufgabe des afademijchen Lehrers, dem weiten Kreife
aller Gebildeten die wichtigen Fortfchritte der Wiffenfchaft gemein-
verjtändlich zu Schildern. Sch bin deshalb der Aufforderung, für
die Sammlung „Aus Natur und Geifteswelt” das Bändchen über
Elektvochemie zu jchreiben, jehr gerne gefolgt.

Auf dem Heinen Naume diefes Büchleins verjuche ich dem auf-
merfjamen Lefer einen Klaren Einblif in die wifjenfchaftlichen
Örumdlagen der Efeftrochemie zu eröffnen und ihm dann ihre
glänzenden technischen Erfolge vorzuführen.
Um dem, dev mit chemifchen Formeln nicht vertraut ift, das

Lejen diejer umnentbehrlichen Hieroglyphen zu ermöglichen, habe
id am Schluffe des Buches alle hier vorkommenden chemifchen
Zeichen zufammengeftellt und erklärt.

Die Grundbegriffe der Elektrotechnik feße ich im allgemeinen
al? befannt voraus und verweise in diefer Beziehung auf Band 168
der Sammlung.

Wer tiefer in die Efeftrochemie eindringen will,fei unter anderem
auf das Werk von Profeffor 3. Förfter: „Eleftrochemie twäflriger
Löjungen” und auf die Sammlung: „Monographien über an-
gewandte Eleftrochemie” hingemwiejen.

Charlottenburg, den 12. September 1908.
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